
 
Absender :  
Fraktion B90/Grüne im Stadtbezirksrat 310 26-28928 

Antrag 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Überprüfung des MEC hinsichtlich Lärm-Immission durch Veranstaltungen 
und übermäßige Nutzung der Grünfläche als Parkplatz 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
07.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 310 Westliches Ringgebiet 
(Entscheidung) 

19.05.2026 Ö 

   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Hiermit bitten wir die Verwaltung, zeitnah bei Musikveranstaltungen im MEC eine nächtliche 
Langzeitmessungen zur Lärm-Immission im Umfeld des MEC durchzuführen und 
gegebenenfalls Lärmminderungsmaßnahmen anzuordnen sowie die Überprüfung des 
Lärmschutzes durch veranstaltungsbedingten Verkehr auf dem Madamenweg, insbesondere 
nachts im Anschluss an die Veranstaltungen, vorzunehmen. 
 
Ebenso bitten wir die Verwaltung uns den Plan für die 10malige Nutzungserlaubnis des 
Parkens bei MEC Großveranstaltungen auf der Grünfläche am Ganderhals vorzulegen. 
 
Sachverhalt: 
  
In den letzten Monaten fanden zahlreiche Großveranstaltungen im MEC statt. 
  
Es kam trotz der von Ihnen zugrunde gelegten Lärmbestimmungen zu nächtlichen 
Lärmbelästigungen aufgrund regelwidriger Überschreitungen. Das betrifft in erster Linie den 
Madamenweg, aber auch Klagen aus der Schüßlerstraße liegen dem Bezirksrat vor. Auch 
der Verwaltung werden Schreiben wie diese vorliegen. 
  
Beispiele: 
  
 … An den letzten Wochenenden … sind die Belastungen durch Veranstaltungen im MEC 
kaum noch zu ertragen. Diese Nacht war Veranstaltungsbeginn 22.00 Uhr, der 
Anreiseverkehr lief bereits ab 19.00 Uhr. Das Ende der Veranstaltung war für 5.00 Uhr 
morgens angegeben. Ab ca. 2.00 Uhr bis 4.30 Uhr war der Abreiseverkehr mit den üblichen 
Hupkonzerten und Rumgeschreie der Besucher unterhalb der Brücke Madamenweg extrem 
laut. 
  
 … am 18. 04. 2026 fand in der Halle des Millenium Event Centers ein Konzert statt. Nach 
Beendigung des Konzerts wurde offensichtlich weiter gefeiert. Um 2.15 Uhr in der Nacht 
wurde ich durch hämmernde Techno Beats geweckt. Der Lärm war bis in die Schüßlerstraße 
zu hören. An die zahlreichen Besucher der MEC-Halle, die mit dem Auto anreisen und dabei 
die Geschwindigkeitsbegrenzung auf dem Madamenweg grob missachten, habe ich mich 
bereits gewöhnt, aber das man mitten in der Nacht mit lauter Musik beschallt wird, ist nicht 
hinnehmbar!!!  
  
…. bezüglich der Lärmbelästigung in der Nacht vom 18. auf den 19. 04. habe ich mit Frau 
xxx vom Umweltdezernat der Stadt Braunschweig telefoniert.  Sie hat bestätigt, dass ihr 



 

Kollege eine hohe Überschreitung der Grenzwerte festgestellt hat. Er sei "schockiert". 
   
Zudem sind auch aus der Weststadt Klagen der Anwohnerschaft bekannt, z.B. im Bereich 
Erftstraße/Rheinring, dass wenn Veranstaltungen im MEC stattfinden, Schlafzimmerfenster 
geschlossen bleiben müssen, da der Lärm von den Veranstaltungen zu laut ist, um schlafen 
zu können. 
  
Die Bürger*innen beklagen sich nicht nur über die zu laute Musik sondern auch über den 
Lärm bei der Abreise der Besucher*innen. Daher ist es notwendig auch die Lärm-
Immissionen durch den Verkehr zu prüfen. 
  
Nach eigenen Beobachtungen erscheint uns ebenso die verabredete 10malige 
Sondernutzung pro Jahr der Grünfläche, zu diesem Zeitpunkt - spätestens aber ab Mitte des 
Jahres - ausgeschöpft. Somit kann die Verabredung wie, die Fläche auch für Reitsport 
Veranstaltungen sowie Konzerte im Raffteichbad zur Verfügung zu stellen, nicht mehr 
eingehalten werden.  
  
 
Anlage/n:  

keine 
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